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Der Sonnenuntergang über dem Gnadensee – 
so heisst dieser nördliche Teil des Untersees – 
erfüllte alle Erwartungen, schon am Freitag-
abend. Das war für mich als Organisator eine 
grosse Erleichterung, hatte sich doch ein be-
achtliches Grüppchen von Kindern mit Eltern 
aufgemacht, meine Schwärmereien in der 
 letzten «Welle» zu überprüfen. Mit Geschick 
hatte Peter Hennig schon am Freitagnachmit-
tag eine hübsche Ecke auf der Zeltwiese für 
uns in Beschlag genommen. Der Zeltplatz in 
Hegne füllte sich nämlich erstaunlich rasch mit 
verschiedenen Gruppen von Jugendlichen, 
Velo fahrern und anderen Familien. Seitens 
WVZ waren es gut zwanzig Teilnehmer, darun-
ter knapp die Hälfte Kinder.

Der Gnadensee ist an den meisten Stellen nur 
wenige Meter tief und wärmt sich im Frühling 
deshalb rasch auf. Die Ufer sind von ausge-
dehnten Schilfbeständen gesäumt, in denen zu 
dieser Jahreszeit unzählige Vögel brüten. Je 
nach Windrichtung ist der ganze See von 
Vogel federn übersäht, welche die Kinder fleis-
sig einsammelten. Unsere Jungs meinten, es 
müsste reichen, um einen Schwan zu basteln … 
Ebenfalls interessant war die Begegnung mit 
der Seeschlange mitten auf dem See, die unter 
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Von Seeschlangen, Schwanenfedern 
und einer legendären Lachssauce
Vom 22. bis 24. Juni 2018 fand im deutschen Allensbach am Untersee ein WVZ- 
Familienwochenende statt. Ein Vorteil dieses Sees ist das warme Wasser.

Majas SUP (Stand-up Paddling Board, Steh-
paddelbrett) durchtauchte.

Am Samstagmorgen war es im Schatten der 
grossen Bäume auf dem Campingplatz noch 
etwas kühl, weshalb wir mit dem Canadier ein 
kleines Stück auf den See hinauspaddelten 
und uns dort an der Sonne aufwärmten. Den 
Rest besorgte dann eine heisse Tasse Kaffee. 
Gut gestärkt starteten wir in den Samstag, die 
 einen auf dem Wasser, die anderen mit einem 
Besuch im Kanuladen in Konstanz. 

Ein SUP für viele Leute
Für den Samstagnachmittag hatten wir zwei 
BIG-SUPs reserviert, riesige SUPs für mehrere 
Personen. Auch wenn diese Gefährte punkto 
Eleganz nicht an einen Zehnercanadier oder 
ein Drachenboot herankommen, so war es 
doch ein tolles Gemeinschaftserlebnis, mit der 
ganzen Gruppe über den See zu paddeln. 
Nicht ganz klären konnten wir die Frage, ob 

der Steuermann auch paddeln muss oder 
nicht. Die Ansichten gehen hier weit auseinan-
der, aber glücklicherweise kam es zu keiner 
Meuterei, und es wurde auch niemand aus-
gesetzt. Am Samstagabend wurden wir von 
Bäri und Iris mit einem Pastaplausch verwöhnt 
– inklusive Bäris legendärer Lachssauce.

Der Sonntag startete deutlich wärmer, und alle 
hatten Lust, aufs Wasser zu gehen. Dank dem 
Kanuverleih auf dem Campingplatz konnten wir 
unseren Bootspark kurzfristig um zwei Cana-
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Jugendtraining in Hüningen

dier erweitern, sodass wir bald unterwegs zur 
Insel Reichenau waren. Die Kinder paddelten 
fl eissig mit, was wir Eltern dann mit einer gros-
sen Portion Pommes Frites aus der Hafenknei-
pe belohnten. 

Kinderfreundschaften
Die Kinder verstanden sich das ganze Wo-
chenende über sehr gut und schlossen neue 
Freundschaften – das hilft auch den Eltern 
beim Entspannen. Einige der Eltern waren bis 

am Sonntagnachmittag so entspannt, dass sie 
den Aufbruch kaum mehr schafften oder 
gleich bis am Montag blieben. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
alle für die schöne Zeit – und ich freue mich 
schon auf die nächste Ausgabe des Familien-
wochenendes an der Thur im Spätsommer, 
vom 7. bis 9. September 2018!

Text: Peter Schürch Fotos: Peter Hennig

Es ist Samstag, 9. Juni 2018, 9 Uhr. Die Kinder 
und die Leiter treffen langsam im Letten ein: 
Die Jugendgruppe des WVZ fährt nach Hünin-
gen bei Basel – ein Event, das man nicht ver-
schlafen möchte. Der Vereinsbus ist randvoll 
mit Material, jeder Sitzplatz ist belegt. Zwei zu-
sätzliche Autos stehen bereit, um die Horde 
von dreizehn Jugendlichen mitzunehmen. End-
lich am Kanal in Hüningen ist die Vorfreude rie-
sig. Nach zweimal zwei Stunden Kehrwasser-
fahren, Surfen, Rollen und Schwimmen im 
Kanal ist dann Schluss. Der angekündigte Regen 
setzt erst bei der Abfahrt in Richtung Zürich 
ein. Fazit: Ein gelungener Anlass, an dem viele 
beim nächsten Mal wieder teilnehmen werden.

Michael MeileViel Spass beim Rutschen ins Wasser. (Video-Still: Michael Meile)

Auf allen Wassern zu Hause!
Kajak, Kanadier, SUP – seit über  
45 Jahren der perfekte Partner  
für Boote und Zubehör. 
Wir, die Profis von Kuster Sport.

St. Gallerstrasse 72
8716 Schmerikon
Tel. 055 286 13 73
www.kustersport.ch
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Statt eines  Editorials

aaj. – Präsident David Etzensperger und sei-
ne Frau Andrea haben nochmals Nach-
wuchs bekommen: Am 10. Mai 2018 kam 
Gian auf die Welt, sodass Nino nun ein 
 Brüderchen hat. Wir gratulieren herzlich! 
Und verstehen natürlich, dass der Papa 
 keine Zeit hatte, ein Editorial zu schreiben.

Aufbaukurs für Grundkurs
absolventen
Hast du im Jahr 2017 oder 2018 einen Grundkurs beim WVZ absolviert? 
Warst du auch schon das eine oder andere Mal im Letten auf dem Wasser 
oder auf einer einfachen Tour? Dann ist der ideale nächste Schritt  
für dich der Aufbaukurs auf dem Vorderrhein am 18. und 19. August 2018.

Touren und weitere Anlässe
Samstag/Sonntag, 11./12.8.2018
Inn (WW III– IV)
Jonas Meier, Niklas Knobbe

Samstag/Sonntag, 18./19.8.2018
Vorderrhein (WW II– III)
Lukas Frei

Samstag/Sonntag, 18./19.8.2018
Special für Neumitglieder
Aufbaukurs mit der Kanuschule Versam
Michael Bischof, Susanne Schneebeli

Samstag/Sonntag, 1./2.9.2018
Nur Leiter : Sicherheits- und Planungskurs
Vorderrhein

Samstag–Montag, 8.–10.9.2018
Knabenschiessen
noch offen
Leo Brändli, Rico Meyer

Freitagabend–Sonntag, 7.–9.9.2018
Wochenende für Familien
Thur (WW I– II)
Peter Schürch

Samstag, 20. oder 27.10.2018
Landquart (WW III– IV)
Veronika Wolff

Ende Sep. 2018
Weisse Lütschine (WW IV–V)
Jonas Meier, Niklas Knobbe

Spontan, wenn Wasser
Glenner, Medelser Rhein, Landquart  
(WW III– IV)
Michael Takacs

Donnerstag, 20.12.2018
Limmat-Lichterschwimmen
Jürg Christoffel

Freitag, 8.3.2019
Generalversammlung

Zu den Touren
Die römischen Ziffern geben den Schwie-
rigkeitsgrad (I–VI) gemäss der Klassifikation 
der ICF (International Canoe Federation) 
an. Die Einstufung entstammt dem Ausland-
führer des Deutschen Kanu-Verbands. Der 
Schwierigkeitsgrad kann je nach Wasser-
stand variieren; der jeweilige Leiter ent-
scheidet, ob eine Teilnahme sinnvoll ist oder 
nicht. 

Wer bei den obigen Touren erstmals mit-
kommen möchte, erkundigt sich am besten 
bei einer Person, welche seine Paddelkennt-
nisse einschätzen kann und die Betreuung 
vor Ort sicher übernimmt.

Änderungen vorbehalten. 
 Massgebend ist das Tourenpro-
gramm unter www.paddeln.ch > 
 Touren > Touren programm.

Im WVZ-Aufbaukurs vertiefst du zusammen 
mit anderen WVZ-Grundkursabsolventen 
deine Paddeltechnik, lernst das Wasser lesen 
und wirst unter professioneller Leitung von 
Lehrern der Kanuschule Versam auf Wildwas-
ser der Stufe II+ vorbereitet. Gleichzeitig findet 
eine Vereinstour auf dem Vorderrhein statt. 
Beim gemeinsamen Übernachten auf dem 
Campingplatz kannst du dich mit den  anderen 
Kursteilnehmern und den Vereins mitgliedern 
unterhalten und so den Anschluss ans WVZ-
Vereinsleben finden. 

Der Kurs wird zum Preis von 290 Franken an-
geboten, inklusive Boot. Campingplatz, Materi-
al-, Reise- und Verpflegungskosten sind nicht 
inbegriffen. 

Melde dich an unter www.paddeln.ch > Tou-
ren > Tourenprogramm. Wir freuen uns, dich 
in die Vorderrheinschlucht zu begleiten!

Susanne Schneebeli, Michael Bischof
Neumitgliederbetreuer

Wer  vermisst  diesen 
 Schlüsselbund?
Im Bootshaus Letten ist im Juni 2018 ein 
Schlüsselbund mit WVZ-Schlüsseln gefunden 
worden. Wem gehört er? Der Besitzer soll sich 
bitte bei Bootshauswart Jürg Christoffel mel-
den (christoffel.juerg@bluewin.ch, 044 272 86 
90, 079 953 24 51).
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Viel Sonne und wenig Wasser 
am Nachwuchscup Zürich
Der Nachwuchscup Zürich – eine 
 Kombination aus Kanupoloturnier, 
 Abfahrtsrennen und Slalomwett-
kampf –, der am 30. Juni und 1. Juli 2018 
statt gefunden hat, war geprägt von 
 einer hohen Beteiligung: je nach Rennen 
7 bis 24 Prozent mehr Teilnehmer als 
im Vorjahr. Das Wetter war sonnig und 
heiss, der Wasserstand sehr tief. 
(Fotos: Peter Hennig)

4 Die Welle • Nr. 123 • Juli 2018



Die Welle • Nr. 123 • Juli 2018 5Die Welle • Nr.  5
Foto: aaj



6 Die Welle • Nr. 123 • Juli 2018

Neue Karte der Vorderrheinschlucht
Eine Karte der Ruinaulta zeigt Schutzgebiete sowie Ein- und Ausbootstellen.

aaj. – Von der Vorderrheinschlucht (Ilanz bis 
Reichenau) gibt es eine neue Karte. Sie enthält 
auch Kanusportthemen. So sind darauf alle of-
fi ziellen Ein- und Ausbootstellen sowie (in 
Rot) die Schutzzonen aufgeführt. Die Schutz-
zonen sollten zwischen dem 1. April und dem 
15. Juli nur in absoluten Notfällen betreten 
werden. 

Die Karte enthält übrigens einen Fehler : Bei 
der Einmündung der Rabiusa (unterhalb Ver-
sam Station am rechten Ufer des Vorder-
rheins) ist das komplette Delta, also auch das 
linke Ufer der Rabiusamündung, in der oben 
genannten Zeit eine Schutzzone. 

Die Vorderrheinschlucht ist ein Naturdenkmal von nationaler Bedeutung. (Foto: Adrian Michael)

Es gibt auch dieses Jahr wieder zwei Rangerin-
nen, die das Treiben auf und neben dem Fluss 
beobachten. Ihre Feststellungen werden in 
künftige Entscheide über die Erschliessung, die 
Befahrung und die Besucherlenkung in der 
Schlucht einfl iessen. Es wäre schön, wenn ge-
rade die Kanufahrer als Teil eines funktionie-
renden, naturverträglichen Umgangs mit der 
Ruinaulta (wie die Vorderrheinschlucht auf 
Romanisch heisst) gesehen werden. Also, ver-
haltet euch entsprechend! 

Unter https://goo.gl/JSzXJh (Gross- und Klein-
schreibung beachten) kann ein PDF der Karte 
herunter geladen werden.

Wandern  
  Trans Ruinaulta   

Von Ilanz nach Reichenau begleitet man den Vorderrhein zu vielen Aussichtspunkten. 
Wir empfehlen die lange Wanderung in Etappen aufzuteilen oder für Teile die Rhätische 
Bahn zu nutzen. Der Weg ist im Winter (Wildschutz/Steinschlag gefahr) teilweise 
gesperrt.

Länge 27,1 km / Zeit 9 Stunden  
Ausflugsziele Alix, Islabord, Spitg, Zault, Hängebrücke, faszinaturRaum

  Ruinaulta Sut  
Die anspruchsvolle Wanderung startet in Trin und führt direkt hinab in die Rheinschlucht 
zum Bahnhof Versam/Safien. Über Versam Islabord nach Trin Station kehrt man zurück 
nach Trin. 

Länge 22,7 km / Zeit 8 Stunden / Ausflugsziele Islabord, Spitg, Zault, Hängebrücke  
 Rundstrecke  ß

  Auenweg  
Eine Wanderung durch lauschige Auenwälder und Naturschutzgebiete dem Vorderrhein 
entlang! Ausgangspunkt ist Ilanz. Via Castrisch und Station Valendas-Sagogn erreicht 
man die schmucken Bündner Dörfer Sagogn und Schluein. 

Länge: 17,1 km / Zeit 4 Stunden Rundstrecke  ß

Mountainbike 
  Bonaduzerwald  

Die Route startet beim Parkplatz Kohlplatz ausserhalb von Bonaduz, führt durch den 
naturbelassenen Wald zum Versamer Tobel und zurück nach Bonaduz. 

Länge 12 km / Gesamtaufstieg 403 m / Gesamtabstieg 404 m / Ausflugsziele Spitg, Zault

 Rundstrecke  ß

  Calörtsch  
Die Tour beginnt beim Parkplatz und Aussichtspunkt Islabord unterhalb von Versam 
Dorf. Bergauf geht es nach Versam durch Wald und über Wiesen zum Maiensäss 
Calörtsch. Vorbei am idyllischen Weiler Brün erreicht man wieder den Ausgangspunkt.

Länge 19,4 km / Gesamtaufstieg 920 m / Gesamtabstieg 919 m / Ausflugsziel Islabord  

 Rundstrecke  ß

  Isla Sut  
Von Ilanz aus führt die leichte Rundstrecke auf einer flachen Forststrasse nach Castrisch 
und weiter zum Rastplatz Isla Sut direkt am Vorderrhein (Naturschutzgebiet).

Länge 7,8 km / Gesamtaufstieg 106 m / Gesamtabstieg 106 m Rundstrecke  ß

  Tuora  
Auf dieser schönen Wanderung ist man ab Flims Waldhaus unterwegs im Uaul Grond, 
dem grossen Wald auf den Bergsturzmassen des Flimser Bergsturzes. Höhepunkt sind  
die Aussichtsplattform «Il Spir» über der Rheinschlucht in Conn und der Caumasee.

Länge 13,3 km / Zeit 4 Stunden / Ausflugsziele Caumasee, Il Spir Rundstrecke  ß

  Wackenau  
Diese Rundstrecke führt von Reichenau, dem Zusammenfluss von Vorder- und Hinter-
rhein, dem Vorderrhein entlang nach Trin Station. Hier überquert man den Rhein über 
eine 100 Meter lange Hängebrücke. Nach kurzem, steilem Anstieg geht es durch den 
Bonaduzerwald zurück nach Reichenau. 

Länge 12,1 km / Zeit 4 Stunden / Ausflugsziele Hängebrücke, Wackenau Rundstrecke  ß

  Altaun  
Die grünen Hügel rund um das Dorf Valendas sind eine Augenweide. Die Wander - 
route führt hinab zum Vorderrhein und via den Weiler Carrera zurück nach Valendas. 
Abkürzungsmöglichkeit durch das Carreratobel.

Länge 8,6 km / Zeit 3 Stunden / Ausflugsziel Alix, faszinaturRaum, faszinaturWeg Alix  
 Rundstrecke  ß

  Ual da Mulin  
Rund um die kleine Schlucht des Baches Ual da Mulin führt dieser Weg. Ab Laax Post 
wandert man via Salums hinab zum Vorderrhein, zur Station Valendas-Sagogn. Ab 
Sagogn kann auch das Postauto zurück nach Laax benutzt werden.

Länge 7,7 km / Zeit 2¾ Stunden Rundstrecke  ß

  Bot Tschavier  
Ein gemütlicher Spaziergang ab Bonaduz rund um den Hügel Bot Tschavier.

Länge 7,1 km / Zeit 2 Stunden / Ausflugsziel Wackenau Rundstrecke  ß

  Fledermaus  
Dieser Spaziergang von Ilanz nach Castrisch eignet sich auch für Familien. Castrisch  
ist bekannt für den historischen Dorfkern.

Länge 6,8 km / Zeit 1¾ Stunden Rundstrecke  ß

  Plangga  
Eine kurze Wanderung ab Station Versam-Safien oder ab dem Parkplatz Versam  
Islabord. Die faszinierenden Steilwände der Rheinschlucht und das Versamer Tobel 
lassen sich aus nächster Nähe betrachten.

Länge 6,2 km / Zeit 2½ Stunden / Ausflugsziele Islabord Rundstrecke  ß

  Senda Ruinaulta  
Senda Ruinaulta heisst die kürzere Version des Rundwanderwegs Tuora, diesmal mit 
Beginn in Laax Staderas. Auch diese Route erreicht die spektakuläre Aussichtsplattform 
hoch über der Rheinschlucht in Conn, den türkisfarbenen Caumasee und den Tuleritgsee. 

Länge 9,1 km / Zeit 2¾ Stunden / Ausflugsziel Il Spir Rundstrecke  ß

  Turnerweg  
Die gemütliche Rundtour beginnt in Bonaduz und führt auf einem Wanderweg zuerst 
an den Hinterrhein, dem man bis zum Zusammenfluss mit dem Vorderrhein entlang 
spaziert. Über einen Feldweg führt die Route wieder zurück ins Dorf Bonaduz.

Länge 6,3 km / Zeit 1¾ Stunden Rundstrecke  ß

  Cuolm Sura  
Eine vielseitige und konditionell anspruchsvolle Tour. Von Ilanz aus folgt die Route 
dem jungen Rhein über Schluein und Sagogn zur Bahnstation Valendas-Sagogn. Via 
Valendas und Dutjen steigt sie an in Richtung Riein. Auf dem höchsten Punkt Cuolm 
Sura lässt sich die einmalige Sicht ins Val Lumnezia und über das ganze Bündner 
Oberland geniessen. Die Abfahrt zurück nach Ilanz ist rasant.

Länge 31 km / Gesamtaufstieg 1328 m / Gesamtabstieg 1327 m Rundstrecke  ß

  Rheinschluchttour  
Diese anspruchsvolle Strecke rund um die gesamte Rheinschlucht lässt sich auch gut 
in Tagesetappen aufteilen. Stopps bei der Aussichtsplattform in Flims Conn oder bei 
den Badeseen Caumasee und Crestasee werden so zum gemütlichen Erlebnis.

Länge 85,6 km / Gesamtaufstieg 3671 m / Gesamtabstieg 3671 m   Rundstrecke  ß
Ausflugsziele Caumasee, Crestasee, Zault, Spitg, Islabord, Alix, faszinaturRaum 

Transport

Rheinschlucht Ticket

Preise ab 1. Juni 2018:

Rheinschlucht Ticket Chur
Gültig in den Zügen zwischen Chur und Ilanz und Bonaduz sowie in den Postautos 
zwischen Chur – Ilanz und Ilanz – Versam – Tenna sowie im Rheinschlucht Bus-Taxi 
Sagogn – Brün. CHF 40.– ohne Halbtax / CHF 20.– mit Halbtax

Rheinschlucht Ticket Flims
Gültig in den Zügen zwischen Trin und Ilanz sowie in den Postautos zwischen 
Tamins – Flims – Falera Ilanz und Ilanz – Versam – Tenna sowie im Rheinschlucht Bus-
Taxi Sagogn – Brün. CHF 24.– ohne Halbtax / CHF 12.– mit Halbtax

graubündenPASS

graubündenPass: ab CHF 57.– , Bike: ab CHF 35.–

Tickets erhalten Sie bei den Gästeinformationen Flims, Laax und Falera 
+41 (0)81 920 92 00, an allen bedienten Bahnhöfen der Rhätischen Bahn, bei den  
Poststellen, beim PostAuto-Fahrpersonal oder beim Railservice unter der  
Telefonnummer +41 (0)81 288 65 65.

Biketransport PostAuto/RhB
PostAuto Graubünden
Auf allen Linien zwischen Chur und Ilanz stehen Heckträger für den Bike-Transport 
zur Verfügung. Da die Kapazitäten beschränkt sind, kann die Mitnahme jedoch  
nicht garantiert werden. Informationen erhalten Sie bei der Betriebsstelle Chur  
unter +41 (0)58 341 34 86, chur@postauto.ch.

Rhätische Bahn
Züge, bei denen der Transport von Velos nicht möglich ist, sind im Fahrplan mit 
einem Zeichen versehen. Bitte berücksichtigen Sie, dass die Transport-Kapazitäten 
bei grosser Nachfrage auf manchen Verbindungen beschränkt sind. Informationen 
erhalten Sie im Reisezentrum Ilanz oder telefonisch unter +41 (0)81 288 43 16,  
ilanz@rhb.ch.

Shuttlebus
Rheinschlucht Bus-Taxi
Neu verbindet das Bus-Taxi (8 Plätze) die Rheinschlucht ab Sagogn mit Brün und 
Imschlacht. Dort beginnen attraktive Wanderungen wie z. B. jene zum Tenner Ch-
rüz und weiter nach Tenna, von wo man mit dem Postauto bequem wieder zurück 
in die Rheinschlucht und nach Sagogn gelangt.

Fahrplan, Route: 
Juli und August täglich
September und Oktober Samstag und Sonntag
Sagogn – Valendas-Sagogn, Bhf – Valendas – Brün: 
9.10 Uhr, 11.10 Uhr, 16.10 Uhr und 18.10 Uhr
Rückfahrt: 10.04 Uhr, 12.04 Uhr, 15.04 Uhr und 17.04 Uhr

Preise pro Teilstrecke:
Erwachsene CHF 3.–, Halbtax-Abo und Kinder unbegleitet CHF 2.–. Kinder (bis 
16 Jahre) in Begleitung, GA, BÜGA, GraubündenPass und Rheinschlucht Ticket gratis.

Anfragen für Fahrten ausserhalb Betriebs- und Fahrplanzeiten unter +41 79 257 67 35

Nagens Shuttle
Erleben Sie Höhentouren mit Sicht auf die Rheinschlucht und besuchen Sie den  
UNESCO Besucherpavillon. Der Bus fährt zwischen 8.08 Uhr und 16.19 Uhr  
6-mal täglich von Juli bis Oktober ab Laax Bergbahnen bis zur Alp Nagens. 
Preis pro Fahrt: CHF 15.00, mit Gästekarte: CHF 8.00, Kinder (6–16 Jahre) und Hunde: 
50 %, Kinder unter 6 Jahre: gratis. Biketransport möglich.

Detaillierte Fahrpläne für alle Linien erhalten Sie bei bei allen Gästeinformationen.

Änderungen vorbehalten. Stand Mai 2018       

Sie können diese und weitere Routen auch direkt auf ein GPS-Gerät oder Smart-
phone herunterladen und für die Navigation verwenden. Auf folgenden Apps für 
iPhone sowie Android finden Sie unsere Routen:

Graubünden Hike
(nur Wander Routen)

Graubünden Bike
(nur Bike Routen)

Il Spir

656.10

Islabord

Wackenau

Zault

Spitg

Spitg

Hängebrücke

Alix

Crap Signina

UNECO Besucherpavillon

faszinaturRaum

Safiental

Versam Dorf, 908 m

Il Spir

656.10

Islabord

Zault

Spitg

Spitg

Hängebrücke

Crap Signina

UNECO Besucherpavillon

faszinaturRaum

Safiental

Versam Dorf, 908 m

Wackenau

Alix

 Tourismusinformation

 Parkplatz

 Parkhaus

 Haltestelle Postauto

 Bahnhof Rhätische Bahn

 Berghütte/Unterkunft

 Campingplaz

 Kultstätte

 Schloss

 Burg / Burgruine

 Rastplatz mit Feuerstelle

 Rastplatz ohne Feuerstelle

 Badesee / Badeanstalt

 Hallenbad

 Skateboard

 Kinderspielplatz

 E-Bike Ladestation

 Ein- / Ausbootstelle
 Kanu / Rafting

 Rastplatz Wassersport

 Sportzentrum

 Sportplatz / Spielplatz

 Aussichtsplattform

 Aussichtspunkt

 Restaurant

 Luftseilbahn

 Sesselbahn

 Standseilbahn

 Mountainbike-Route

 Wanderroute / Wanderweg

 Nordic Walking Route

 Kulinarik Trail

 Klettersteig

 Abrisskante Flimser Bergsturz

 Schutzgebiet

  Weg bitte nicht mit  
dem Bike befahren

Und ausserdem …

Baugesuch eingereicht
Der WVZ plant seit Längerem, bei den Boots-
häusern 5 und 6 Schiebetüren einzubauen. Da-
durch wird eine andere Anordnung der Boots-
plätze ermöglicht, was deren Anzahl um gut 
dreissig steigert. Im Mai 2018 hat die Stadt Zü-
rich nun mitgeteilt, dass das Baugesuch durch 
das Amt für Hochbauten am 15. Mai einge-
reicht wurde und dass einem Baustart Anfang 
November 2018 nichts im Wege  stehen sollte.

Wildwasserrennsport – Partnerschaft 
mit der Schulthess-Klinik
Das Ressort Wildwasserrennsport des 
Schweizerischen Kanuverbands hat einen 
 neuen Partner im Bereich Sportmedizin und 
Leistungsdiagnostik: Die Schulthess-Klinik in 
Zürich wird künftig die Athletinnen und Athle-
ten in medizinischen Belangen betreuen und 
regelmässige Leistungstests durchführen. Als 
Swiss Olympic Medical Center verfügt die 
 Klinik über viel Erfahrung in der Zusammen-
arbeit mit Sportverbänden und wird das 
 Ressort Wildwasserrennsport professionell 
unterstützen können. 

Schwall und Sunk auf der Moesa
Die Bündner Regierung teilte im Mai 2018 
mit, dass sie die Kraftwerkbetreiber im Misox 
verpfl ichtet hat, Massnahmen zur Verhinde-
rung von Wasserstandsschwankungen in der 
Moesa zu treffen. Ausgelöst werden diese 
Schwankungen durch Schwall und Sunk un-
terhalb der jeweiligen Wasserrückgaben der 
Kraftwerke. Es betrifft dies die Kraftwerke 
Soazza, Lostallo, Grono und Sassello. Die 
konkreten Sanierungsmassnahmen sind noch 
nicht defi niert.

Zusammengestellt von aaj
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Renaturierung der Sihl 
beim Hauptbahnhof Zürich

Im Zuge der 
 Renaturierung 
wurde auch 
das Mäuerchen 
zwischen Schan-
zengraben und 
Sihl, das früher 
fast bis zur Post-
brücke reichte, 
entfernt. 
(Foto: aaj)

Moesa con Gelato
aaj. – Das traditionelle Tessinwochenende – 
mit Befahrung der Moesa, Übernachtung auf 
dem Camping Al Censo in Claro und abend-
lichem Risotto für alle – fand dieses Jahr mit 
halb so vielen Teilnehmern statt wie im Vor-
jahr. Dies tat der guten Stimmung der vier-
zehn Erwachsenen und zwei Kinder jedoch 
keinen Abbruch, wozu sicher auch das war-
me Wetter beitrug – und die Gelateria in 
Grono mit reicher Auswahl und riesigen 
 Portionen.

mit Befahrung der Moesa, Übernachtung auf 

Fotos: 
Veronika Wolff

aaj. – Mit dem Abschluss der Bauarbeiten für die Durch messerlinie in Zürich haben die SBB das 
Bauprovisorium vor der Postbrücke  zurückgebaut. Gleichzeitig wurde die Sihl zwischen der 
Gessnerbrücke und der Mündung in die Limmat naturnah gestaltet. So wurde das Flussbett mit 
Findlingen, Kiesschüttungen, Ast bündeln und Wurzelstöcken strukturiert, und am linken Ufer bei 
der Sihlpost wurden Fischunterstände eingerichtet. Von der Renaturierung profi tieren in erster 
Linie die Fische.
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Präsident*

David Etzensperger david@paddeln.ch
Möttelistrasse 62
8400 Winterthur

Vizepräsident und Aktuar*

Alexander Jacobi Tel. P. 052 243 39 89
Im Grafenhag 4 Mobile 079 513 88 18
8404 Winterthur alexander.jacobi@gmx.ch

Kassier*

Christian Ryser Mobile 079 623 60 34
Ryser Treuhand AG Tel. G. 044 454 36 76
Postfach ch.ryser@ryser-treuhand.ch
8036 Zürich

Tourenchefin*

Veronika Wolff Mobile 076 274 83 80
Zugerstrasse 11b veronika@paddeln.ch
6330 Cham

Chef Jugend*

Leo Brändli   Tel. P. 044 251 15 76
Rindermarkt 16   Mobile 076 522 81 99
8001 Zürich   jugend@paddeln.ch

Chef Kurswesen Erwachsene*

Lukas Frei   Mobile 079 262 74 15
Blumenweg 9  kurse@paddeln.ch
8355 Aadorf

Wettkampfkoordinator*

Michael Takacs   Mobile 079 278 16 29
Webereistrasse 2
8712 Stäfa  michael.takacs@paddeln.ch

Bootshauswart*

Jürg Christoffel   Tel. P. 044 272 86 90
Neugasse 155 / 405  Mobile 079 953 24 51
8005 Zürich  christoffel.juerg@bluewin.ch

Wer macht was im WVZ?
Materialverwalter*

Niklas Knobbe Mobile 076 497 68 86
Manessestrasse 4 niklas@paddeln.ch
8003 Zürich

Neumitgliederbetreuer
• Michael Bischof Mobile 079 445 61 63 

 michi@paddeln.ch
• Susanne Schneebeli Mobile 077 438 85 49 

 s.schneebeli@gmx.ch 

Internet, EMail
www.paddeln.ch
info@paddeln.ch

Bootshausadressen
• Letten: Wasserwerkstrasse 149, Zürich
• Schanzengraben: Selnaubrücke, Zürich
• Werdinsel: Werdinsel 3, Zürich
• Fortunagasse, Zürich

Postadresse
Wasserfahrverein Zürich
8000 Zürich

Zahlungsverbindung
Postkonto: 80-24119-6
(IBAN: CH23 0900 0000 8002 4119 6)

* Vorstandsmitglied
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